
Sonntag, 12. Februar 2017 
Bundesversammlung wählt Frank-Walter Steinmeier zum Bundespräsidenten  
Am heutigen Sonntag hatte ich die große Ehre, bereits zum dritten Mal im Rah-
men einer Bundesversammlung, den Bundespräsidenten wählen zu dürfen. Da 
bedauerlicherweise kein eigener Kandidat aus dem bürgerlichen Lager zur Wahl 
stand, habe auch ich dem gemeinsamen Kandidaten der Großen Koalition, Frank-
Walter Steinmeier, meine Stimme gegeben. Herr Steinmeier hat sich in meinen 
Augen über die letzten Jahre als Außenminister der Bundesrepublik Deutschland 
viel Respekt und Ansehen, sowohl im In- als auch im Ausland erworben, weshalb 
ich ihn durchaus als eine gute Wahl betrachte. 

Mittwoch, 15. Februar 2017 
Besuch aus dem Wahlkreis 
Heute besuchten mich CDU Kreisge- 
schäftsführer Manfred Ehrle und Kreis- 
vorstandsmitglied Beate Künze in  
meinem Büro in Berlin. Bei strahlendem  
Sonnenschein fanden wir sogar noch  
kurz Zeit für einen Schnappschuss im  
Paul-Löbe-Haus. 
 

Montag, 13. Februar 2017 
Öffentliche Anhörung zum Heil- und Hilfsmittelversorgungsgesetz (HHVG) 
Bereits am Vormittag fand die öffentliche Anhörung zum HHVG statt. Das HHVG 
wird die Beratungs- und Informationsansprüche der Versicherten über die Mög-
lichkeiten im Leistungs- und Versorgungsbereich stärken. Darüber hinaus wird 
der so genannte „Hilfsmittelkatalog“ nun fortlaufend aktualisiert. Das Gesetz 
wurde nach Berücksichtigung der Einwände von Verbänden und Experten, die 
sich aus der Anhörung ergeben hatten, am Mittwoch im Gesundheitsausschuss 
beraten und schließlich am Donnerstag im Plenum verabschiedet. 
 

Donnerstag, 16. Februar 2017 
Expertenkommission Pflege im Krankenhaus 
Neben der Krankenhauspolitik ist die Pflege das große Thema der Gesundheits-
politik in dieser Legislaturperiode. Daher gibt es gerade besonders im Schnitt-
punkt der beiden Bereiche – bei der Pflege im Krankenhaus – kontinuierlichen 
Handlungsbedarf. Um dem Fachkräftemangel entgegenzutreten und um die 
Krankenhauspflege weiterzuentwickeln, treffen sich – auf Initiative von Bundes-
gesundheitsminister Hermann Gröhe – in regelmäßigen Abständen Fachleute 
und Fachpolitiker in Berlin. Als zuständiger Berichterstatter für das Kranken-
hauswesen nehme auch ich an diesen Sitzungen teil. 
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Sehr geehrte Damen und Herren, 
 

üblicherweise beginnen die Sitzungswo-
chen des Deutschen Bundestages ja erst 
am Montag. Diese Woche stand aber zu ih-
rem Beginn ganz im Zeichen der 16. Bun-
desversammlung zur Wahl eines neuen 
Bundespräsidenten. Im Verlauf dieses Pro-
zederes kamen die Abgeordneten des Bun-
destages und die von den Parteien be-
nannten Wahlleute bereits am Samstag-
nachmittag zu ersten Sitzungen zusam-
men. Nach einem ökumenischen Gottes-
dienst und weiteren Fraktionssitzungen 
am Sonntagvormittag folgte dann die Wahl 
von Frank-Walter Steinmeier zum 12. Bun-
despräsidenten der Bundesrepublik 
Deutschland. Ich gratuliere Herrn Stein-
meier zu seinem sehr guten Ergebnis und 
wünsche ihm und unserem Land alles Gute 
für die nächsten fünf Jahre! 
 
Mein herzlicher Dank gilt aber natürlich 
auch seinem direkten Amtsvorgänger, 
Joachim Gauck. Herr Gauck hat in den letz-
ten fünf Jahren stets die richtigen Worte 
und Gesten gefunden. Ihm wünsche ich 
nun eine etwas ruhigere und geruhsamere 
Zeit und natürlich ebenfalls alles Gute. 
 

Ihnen hingegen wünsche ich ein schönes 
Wochenende sowie eine schöne und 
glückselige Fasnet! 

 

http://www.cdu.de/
http://www.eppgroup.eu/
http://www.cdu-bw.de/
file://dbtgddplh60001/riebsamlo$/Büro/Lehrer/BaB/www.lothar-riebsamen.de
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Wir am See  

Schärfere Strafen für Angriffe auf  
Rettungskräfte und Polizisten 

 
Tätliche Angriffe auf Einsatzkräfte sind in 
keiner Weise hinnehmbar, geschweige 
denn zu entschuldigen. Bedauerlicher-
weise nehmen diese aber seit einigen Jah-
ren immer mehr zu. Daher ist es umso er-
freulicher, dass nun auch unser Koalitions-
partner SPD zur Erkenntnis gekommen ist, 
dass wir einen besseren Schutz für die Ein-
satzkräfte bzw. schärfere Strafen für derar-
tige Angriffe brauchen. Bislang wurden An-
griffe nur bei Vollstreckungshandlungen 
verfolgt; dies ändert sich nun. Zudem wird 
nun eine Mindeststrafe von drei Monaten 
eingeführt und der Kreis der besonders 
schweren Fälle erweitert. So genügt hier-
für in Zukunft bereits das Mitführen einer 
Waffe, auch wenn nicht die Absicht be-
steht, sie zu benutzen. Ergänzt wird dies  
zudem durch geplante 10.000 neue Stellen 
bei den Sicherheitskräften des Bundes. 

 

„Wir haben uns versammelt, um jetzt für fünf Jahre unser Staatsoberhaupt zu wählen – nicht von Gottes Gnaden, sondern als 
Repräsentanten des deutschen Volkes.“ 

Bundestagspräsident Norbert Lammert vor der Bundesversammlung am vergangenen Sonntag 

Sa.,    18.02.   Närrischer Frauenkaffee in Überlingen und Bürgerball in Friedrichshafen   
Di.,    21.02.  Referent beim Rhein-Main-Zukunftskongress in Offenbach am Main 
Mi.,   01.03.  Diskussionsveranstaltung mit Rettungsdiensten und Innenminister Thomas Strobl in Überlingen 
Mi.,   01.03.  Politischer Aschermittwoch mit Innenminister Thomas Strobl in Eriskirch 
 

AKTUELLE UMFRAGE 
„Wäre am Sonntag Wahl!“ 

 

 
 

Quelle: Forsa, 15.02.2017 
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Wenn am Sonntag 
Bundestagswahl 

wäre...

Erfolgreiche Veranstaltung mit Karl-Josef Laumann  
 

In den vergangenen Wochen hatte ich ja mehrfach auf die Ver-
anstaltung mit Karl-Josef Laumann am 31. Januar bei Airbus in 
Immenstaad hingewiesen. Dass die Veranstaltung aber so einen 
enormen Zuspruch haben würde, hatte ich zwar gehofft, aber 
nicht erwartet. Waren doch letztlich über hundert Menschen der 
Einladung gefolgt und konnten so an einer wirklich außerge-
wöhnlichen Veranstaltung mit dem Patientenbeauftragten der 
Bundesregierung und Vorsitzenden des CDU-Arbeitnehmerflü-
gels in Personalunion teilhaben. Laumann ging auf Aspekte und 
Veränderungen 
des modernen  
Arbeitslebens ein.  
Ganz herzlich be- 
danken möchte ich  
mich auf diesem  
Weg noch beim  
Betriebsrat von  
Airbus, der diese  
Veranstaltung mit  
ermöglicht hat!  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

Konjunktur in der Eurozone zieht an 
 
Obwohl sich die EU, unter anderem durch 
den „Brexit“ und den Amtsantritt des 
neuen US-Präsidenten Trump, momentan 
in schwierigen Zeiten befindet, gibt es 
auch positive Nachrichten. So sagt die EU-
Kommission zum ersten Mal seit zehn Jah-
ren ein Wirtschaftswachstum in allen 
Staaten der Eurozone voraus. Für 2017 
und 2018 korrigierte sie einen früheren 
Wert sogar um 0,1 % nach oben. In diesem 
Jahr soll die Konjunktur um 1,6 % anzie-
hen, im nächsten Jahr 1,8 %. Besonders er-
freulich ist die Entwicklung im Krisenstaat 
Griechenland. Hier wird ein Wachstum 
von 2,7 % erwartet, während man noch im 
letzten Herbst von einer Schrumpfung 
ausgegangen war. Zu diesen positiven 
Nachrichten passt auch, dass das Europäi-
sche Parlament am Mittwoch dieser Wo-
che dem CETA-Freihandelsabkommen mit 
Kanada zugestimmt hat. Dies ist ein klares 
Zeichen gegen Abschottung! 

Besuch bei der Friedrichshafener Tafel 
 

In der vorletzten Woche besuchte ich die Tafel in der Hofener 
Straße in Friedrichshafen, um dort einen Vormittag lang aktiv 
mitzuhelfen. Besonders beeindruckt hat mich dabei das eh-
renamtliche Engagement der dort tätigen Menschen. Hierfür 
möchte ich mich bei allen in diesem Bereich Tätigen recht 
herzlich bedanken! Es ist schön, wenn sich Menschen, denen 
es nicht so gut geht, auf ihre Mitmenschen verlassen  
können. Sehr 
interessant fand  
ich zudem auch  
das System, mit  
welchem der  
Zugang zur Tafel  
geregelt wird,  
um in der Lage  
zu sein,  
möglichst vielen Menschen  
helfen zu  
können.  

 

 

Aktiv Mithelfen bereitet große Freude! 

 Foto: Airbus, Pikelj 


